
Katzenfreund  
 

Ich hab’ den … Kater mitgebracht, 

Kater mitgebracht. 

Ist diese … Katz’ nicht eine Pracht, 

Katz’ nicht eine Pracht? 

Du musst die weißen Pfötchen seh’n, 

weißen Pfötchen seh’n, 

die still und heimlich 

aufs Bettchen geh’n.  

 

 

Und warum … hat er das gemacht, 

hat er das gemacht? 

Was hat er … sich dabei gedacht, 

sich dabei gedacht? 

Er weiß, das … Bett ist ein Tabu, 

Bett ist ein Tabu, 

und doch liegt er da 

in Seelenruh’. 

 

 

Und damit wir 

ihn nicht scheuchen, 

hat er Tricks drauf, 

die super-wirksam sind: 

Er kann behaglich schnurren 

und beherrscht den 

Hundeblick. 

 

 

Wir müssen … ihm alles verzeih’n, 

ihm alles verzeih’n. 

Wer sagt zu … diesem Tier schon Nein, 

diesem Tier schon Nein? 

Das bringen … wir nicht übers Herz, 

wir nicht übers Herz, 

und unser Kater 

weiß das genau. 

 

 

Und deshalb … ist in unserm Haus, 

ist in unserm Haus 

der Kater … immer obenauf, 

immer obenauf. 

Er lebt im … Katzenparadies, 

Katzenparadies, 

denn alle Menschen 

haben ihn lieb. 

 

 

Kommt her und … schaut ihn euch an! 

Ein Kater … so weiß, 

Käterchen so weiß, 

Käterchen so weiß, 

ein paar Flecken auch dabei, 

Flecken auch dabei. 

Er hat uns vermutlich lieb, 

uns vermutlich lieb. 

Er ist uns ein treuer Freund, 

uns ein treuer Freund, 

Katzenfreund! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Melodie: 

Un hombre y una mujer 

von Caravelli 

 

 

 


